 Литературная гостиная «Ich bin das Schwert. Ich bin die Flamme» (жизнь и творчество Г. Гейне)
Цели мероприятия:  
Совершенствование произносительных навыков учащихся; расширение лексического запаса; развитие языковой догадки, умения сопоставлять языковые явления; расширение лингвострановедческих и страноведческих знаний учащихся; расширение общего кругозора; приобретение опыта переживания и позитивного отношения к базовым человеческим ценностям и сокровищам мировой культуры; развитие творческой фантазии и инициативы учащихся; обогащение эстетических чувств и художественного вкуса.
Оборудование: мультимедийная доска, презентация PowerPoint, классическая музыка, листы бумаги, маркеры, портрет писателя.
Sprecher 1: Woher sind wir geboren?
Sprecher 2: Aus Lieb’.
Sprecher 1: Wie wären wir verloren?
Sprecher 2: Ohn‘ Lieb‘.
Sprecher 1: Was hilft uns überwinden?
Sprecher 2: Die Lieb‘.
Sprecher 1: Kann man auch Liebe finden?
Sprecher 2: Durch Lieb‘.
Sprecher 1: Was lässt nicht lange weinen?
Sprecher 2: Die Lieb‘.
Sprecher 1: Was soll uns stets vereinen?
Sprecher 2: Die Lieb‘.
Sprecher 1: Liebe Freunde! Wir begrüßen euch ganz herzlich in unserem Literatursalon. Unsere heutige Sitzung ist dem Schaffen des bekannten deutschen Dichters Heinrich Heine gewidmet.
 Sprecher 2: Als Motto für Heines Leben kann man seine Worte aus der «Hymne» nehmen: Ich bin das Schwert. Ich bin die Flamme.
 Sprecher 1 (тихая музыка. На экране виды г. Дюссельдорфа): Am 18. XII 1797 wurde in der Stadt am Rhein, in Düsseldorf der bekannte deutsche Dichter, Lyriker, Satiriker, Publizist - Heinrich Heine geboren. Sein Vater war Kaufmann und wollte auch seinen Sohn als Kaufmann sehen. H. Heine studierte Jura auch und 1825 promovierte H. Heine zum Doktor der Rechtwissenschaften. Er wollte kein Kaufmann sein.
Sprecher 2: Aber viel lieber schrieb Heinrich Heine Gedichte. Er begann früh zu dichten. Seine ersten Gedichte standen unter großem Einfluss der deutschen Romantik. Seine Lyrik ist poesievoll, leidenschaftlich attraktiv. Im Jahre 1821 erschien sein «Buch der Lieder», das die Heimat, die Natur, die Liebe besang.
      Sprecher 3: Генрих Гейне – один из величайших поэтов не только немецкой, но и мировой литературы. Г.Гейне многогранен и сложен, но несомненно, что его творчество пронизано любовью к человеку, страстным и пламенным желаниям видеть людей счастливыми. Первый сборник его стихов “Книга песен”, который вышел в свет в 1827 году. Первый цикл “Книги песен” - “Юношеские страдания”. Это рассказ о горькой неразделенной любви. Любовный роман вспыхивает с надеждой и верой в близкое счастье. 
Sprecher 1: Der deutschen Dichter Heinrich Heine ist einer der größten Lyriker der Weltliteratur. Seine Gedichte sind in alle europäischen sprachen übersetzt. Einer der ersten der Heines Werke übersetzt hat, war der russische Dichter Tjuttschew. Später wurden sie Freunde und haben sich sehr oft in München getroffen. Heines Gedichte übersetzten Lermontow, Fett, Maikow, Alexej Tolstoi, Blok, Brusow, Nekrasow, Michailow, O. Mandelstam.
Sprecher 2: Heine konnte ganz kurz die Hauptgedanken und Gefühle seiner Zeitgenossen ausdrücken. Sein Gedicht ist musikalisch.
Sprecher 3: В сороковые годы 19 века в свет выходят новые сборники  стихов Гейне “Новая весна”, “Разное”, “Романсы”. Давайте послушаем его стихотворение “Письмо, которое ты написала…” В этом стихотворении, как и во многих других, мы видим в Гейне мастера иронии.

	«Der Brief, den du geschrieben …» ...
H. Heine
Der Brief, den du geschrieben
Er macht mir gar nicht bang:
Du willst mich nicht mehr lieben
Aber dein Brief ist lang.
12 Seiten eng und zierlich!
       Ein kleines Manuskript!
Mein schreibt nicht so ausführlich
     Wenn man den Abschied gibt
	«Письмо, которое ты написала…»
(Перевод В.Левика)
Вы, право, не убили
Меня своим письмом!
Меня вы разлюбили
А клятв – на целый том!
Отказ длинен немнохко –
Посланье в шесть листов!
Чтоб дать отставку, крошка,
Не тратят столько слов




      Sprecher 1: Schließlich wurde Heine das Leben in Deutschland zu eng. Seine Schriften wurden zensiert oder verboten; ihm selbst drohte Verhaftung und deshalb übersiedelte er 1831 nach Paris. Hier heiratet der Dichter Mathilde, eine junge Französin, die er sehr stark liebte.
	Wenn ich an deinem Hause
(H. Heine)

Wenn ich an deinem Hause 
des Morgens vorübergeh, 
so freut's mich, du liebe Kleine, 
wenn ich dich am Fenster seh.

Mit deinen schwarzbraunen Augen 
siehst du mich forschend an: 
Wer bist du, und was fehlt dir, 
du fremder, kranker Mann?

"Ich bin ein deutscher Dichter. 
Bekannt im deutschen Land: 
nennt man die besten Namen, 
so wird auch der meine genannt.

Und was mir fehlt, du Kleine, 
fehlt manchen im deutschen Land; 
nennt man die schlimmsten Schmerzen, 
so wird auch der meine genannt". 

	«Когда я у твоего дома»
      (Перевод  Вл. Разумовского)

Когда твоим переулком
Пройти случается мне,
Я радуюсь, дорогая,
Тебя увидев в окне.

За мной ты большими глазами,
С немым удивленьем следишь;
 "Что нужно тебе, незнакомец,
Кто ты, о чём ты грустишь?"

Дитя, я поэт немецкий,
Известный всей стране,
И высшая слава, быть может,
Досталась на долю и мне.

А нужно, дитя, мне того же,
Что многим в нашей стране.
Быть может, злейшая мука
Досталась на долю и мне".




      Sprecher 2: Nach 13 Jahren war Heine wieder nach Deutschland gereist. Н. Heine wurde bekannt, seine Poesie populär. Doch er war ernst krank und seine letzte Lebensjahre musste er völlig Bewegungsfähig im Bett liegen. Er war fast blind und litt oft große Schmerzen. Aber sein Geist war bis zu seinem Tode wach und lebendig Heines letzte Worte waren: „Papier und Bleistift". Er starb am 17. II 1856 in Paris. In Paris, auf dem Monmarter Friedhof liegt er begraben.
      Sprecher 1: Die Volkssage von der Lorelei interessierte viele deutsche Dichter. So schrieb der berühmte deutsche Dichter Heinrich Heine ein Gedicht über die schöne Jungfrau. Es gehört zu den besten Werken der deutschen Lyrik. Die Sprache dieses Gedichtes ist sehr melodisch. Friedrich Schiller komponierte Musik zu Heines Gedicht. Als Lied ist das Werk in aller Welt sehr bekannt.  Heines Gedicht "Lorelei" wurde von vielen russischen Dichtern  A.Block, W.Lewick und anderen übersetzt.
	Лорелея
[bookmark: _GoBack](Перевод А. Блока)

Не знаю, что значит такое,
Что скорбью я смущен,
Давно не дает  покою
Мне сказка старых времен.

Прохладой сумерки веют,
И Рейна тих простор,
В вечерних лучах алеют
Вершины дальних гор.

Над страшной высотою
Девушка дивной красы
Одеждой горит золотою, 
Играет златом косы.

Золотым убирает гребнем
И песню поет она;
В ее чудесном пении,    
Тревога затаена.

Пловца на лодочке малой
Дикой тоской полонит,
Забывая подводные скалы,
Он только наверх глядит.

Пловец и лодочка знаю,
Погибнут среди зыбей,
И всякий так погибает
От песен Лорелей.
	Lorelei
H.Heine

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,
dass ich so traurig bin, 
ein Märchen aus alten Zeiten, 
das kommt mir nicht aus dem Sinn. 

Die Luft ist kühl und es dunkelt, 
und ruhig fließt der Rhein; 
der Gipfel des Berges funkelt 
im Abendsonnenschein.

Die schönste Jungfrau sitzet 
dort oben wunderbar, 
ihr goldenes Geschmeide blitzet, 
sie kämmt ihr goldenes Haar.

Sie kämmt es mit goldenem Kamme, 
und singt ein Lied dabei: 
das hat eine wundersame, 
gewaltige Melodei.

Den Schiffer im kleinen Schiffe 
ergreift es mit wildem Weh; 
er schaut nicht die Felsenriffe, 
er schaut nur hinauf in die Höh’.

Ich glaube, die Wellen verschlingen 
am Ende Schiffer und Kahn; 
und das hat mit ihrem Singen
die Lorelei getan.


      Sprecher 2: So schön wie Heine können wir bestimmt nicht dichten. Aber ein Cinquain zu schaffen können wir probieren. Was ist ein Cinquain?
Fünfzeiler (Cinquain)
1. Zeile: Nomen (Substantiv).
2. Zeile: zwei Adjektive, die sich auf das Nomen beziehen.
3. Zeile: drei Verben, die sich auf das Nomen beziehen.
4. Zeile: ein Satz, der das Wesentliche des Nomens aussagt.
5. Zeile: ein Substantiv, das sich auf das erste Nomen bezieht.
(Учащиеся в группах сочиняют синквейны о любви, верности, дружбе,  на русском и немецком языках, и представляют их.)
       Sprecher 1: Vielen Dank für eure  Aufmerksamkeit und für eure Arbeit! Wir glauben, dass diese Stunde interessant und nützlich für euch war. Auf Wiedersehen!
